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Der Bolzplatz stirbt aus –
aber nicht beim SV Loy
Sport für alle. Jederzeit. Kostenlos. Ohne Hürden.

Während vielerorts Bolzplätze verschwinden, öffentliche Bewegungsräume verwaisen oder

Sportangebote an Mitgliedschaften und finanzielle Möglichkeiten gebunden sind, hat der SV Loy

einen anderen Weg eingeschlagen. Aus einer einfachen Idee entstand ein einzigartiger Begegnungs-

und Bewegungsraum für die gesamte Bevölkerung: ein frei zugängliches Sportareal, das Menschen

aller Altersgruppen und Fähigkeiten offensteht – unabhängig von Vereinszugehörigkeit, Herkunft,

Einkommen oder körperlichen Voraussetzungen.

Unsere Vision war und ist einfach:

Sport soll für alle zugänglich sein.

Aus dieser Überzeugung heraus entstand auf dem Ausweichsportplatz des SV Loy zunächst eine

öffentlich zugängliche Sportbox. Heute ist daraus ein umfassendes Bewegungsareal geworden, das

täglich von Menschen aus Loy und der gesamten Umgebung genutzt wird.

Die Idee: Vertrauen statt Zugangsbeschränkungen
Im Mittelpunkt steht eine wetterfeste Sportbox, die rund um die Uhr frei zugänglich ist. Sie ist bewusst

nicht verschlossen. Jeder darf die enthaltenen Sportgeräte nutzen – kostenlos und ohne Anmeldung.

„Behandle das Material pfleglich und lege es nach der Nutzung wieder zurück.“

In der Sportbox befinden sich zahlreiche Sport- und Spielgeräte für unterschiedlichste Interessen und

Altersgruppen:

• Fußbälle

• Springseile

• Frisbees

• Hula-Hoop-Reifen

• Boccia- und Boule-Sets

• Speedminton-Ausrüstung

• Schleuderballmaterial

• weitere Bewegungs- und Spielgeräte

Damit schaffen wir niedrigschwellige Möglichkeiten für spontane Bewegung, gemeinsames Spielen,

individuelles Training oder generationenübergreifende Begegnungen.

Aus dem Bolzplatz wurde ein Raum für alle
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Was ursprünglich als moderne Weiterentwicklung des klassischen Bolzplatzgedankens begann,

entwickelte sich schnell zu etwas viel Größerem.

Wir stellten fest, dass das Angebot nicht nur von Fußballbegeisterten genutzt wird. Kinder treffen sich

zum Hula-Hoop, Familien spielen Frisbee, Seniorengruppen nutzen die Boule-Ausrüstung,

Radwandergruppen legen einen Zwischenstopp für eine Partie Boccia ein und Jugendliche

organisieren spontane Fußballturniere.

Heute richtet sich unser Angebot an alle Menschen, die sich bewegen möchten.

• ob jemand Vereinsmitglied ist

• ob jemand sportlich aktiv oder Anfänger ist

• ob jemand jung oder alt ist

• ob jemand mit oder ohne Einschränkungen lebt

Jeder ist willkommen.

Kontinuierliche Weiterentwicklung des Areals
Die große Resonanz auf die Sportbox motivierte den SV Loy, das Projekt konsequent

weiterzuentwickeln.

• ein Rasenvolleyballfeld

• ein moderner Soccer Court

• großzügige Bewegungsflächen für individuelle Sportarten und Spiele

Das gesamte Gelände ist von allen Seiten frei zugänglich und kann ohne Anmeldung genutzt

werden. Damit ist ein offener Bewegungsraum entstanden, der weit über die klassischen Angebote

eines Sportvereins hinausgeht.

Ein Projekt, das auf Vertrauen basiert
Besonders bemerkenswert ist die Art und Weise, wie das Projekt funktioniert. Die Sportbox ist seit

mittlerweile einem Jahr in einer erfolgreichen Testphase in Betrieb. Obwohl sämtliche Materialien frei

zugänglich und rund um die Uhr nutzbar sind, wurde bislang kein einziges Sportgerät dauerhaft

entwendet.

Die Menschen in Loy und der Umgebung gehen äußerst verantwortungsvoll mit dem Angebot um.

Das Vertrauen, das der Verein den Nutzerinnen und Nutzern entgegenbringt, wird täglich

zurückgegeben.

Sollte einmal etwas beschädigt werden oder verloren gehen, ersetzt der Verein das Material

umgehend. So bleibt das Angebot dauerhaft nutzbar und attraktiv. Dieses gegenseitige Vertrauen

stärkt nicht nur den Sport, sondern auch das gesellschaftliche Miteinander.

Gesellschaftlicher Mehrwert
• Förderung von Bewegung und Gesundheit

Menschen erhalten unkompliziert Zugang zu Sport- und Bewegungsmöglichkeiten – unabhängig

von Alter, Einkommen oder Vereinszugehörigkeit.



SV Loy  •  Der Bolzplatz stirbt aus – aber nicht beim SV Loy  •  Seite 3

• Stärkung des sozialen Zusammenhalts

Das Areal wird zum Treffpunkt für Menschen unterschiedlicher Generationen und

Lebenssituationen.

• Inklusion und Teilhabe

Jeder Mensch ist willkommen. Das Angebot schafft Begegnungen auf Augenhöhe und baut

Barrieren ab.

• Niedrigschwelliger Zugang zum Sport

Es gibt keine Mitgliedsbeiträge, keine Öffnungszeiten und keine Anmeldungen.

• Förderung von Eigenverantwortung

Das Projekt basiert auf Vertrauen und zeigt, dass Gemeinschaft funktioniert, wenn Verantwortung

geteilt wird.

• Nachhaltige Nutzung bestehender Flächen

Der Sportplatz wird nicht nur für Vereinszwecke genutzt, sondern zu einem echten Mehrwert für

die gesamte Region.

SV Loy – Wir bewegen Menschen

Weitere Informationen: www.sv-loy.de



